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iHYt,rt,h,r,.'thh, t tui pvlit i trnii('ll Muintm ~on untor ll i ll n c s;utiVüS Kunz op t 

, • . " "''' ,1, t\n~ \\t,i· tt w~a h t' t'll lh 1mol-i":)tN1 11 gog;c.,n die Vertloh te r uns e res • ., \t z) , ... hU1l4JAJ ' !i 

\~~•nfül ~iHH~Hrn s .. \ E6 &;ins.; nlt1P n i~ h t dtu·um, ü i n gomo ins o.raos Mf ui:::~l-

l'l"v ~l".'HI\J\ i:; u i.'l ll t w i olcolu unJ 1.:u pru k t i :r.i o ron, -.vas uns i mt?~~ vorguor.f c~ 

wird _ uur abstrnk t. 1:1t) g iu1· tHhiu Sto l l tm gn nhrnou in Dazug s\J.f q ~e Apo 

und diu .-\ p()-;\ r u~it al)$,;\lg4.1 lHm zu habou - tr i fft v ot allom aLi:t Gio 

und i hr kaum f o rmuliurt tlt:, Sc-lbstvo r sttindnis zu.) 
Sö kvnuto diu gr \)tüsk t1 Sit.uution untst.ehun, daß politisch so vö lli6 

uu tgugeuße so t~ tu Gru ppi orun gou wio d i o hPD ruit ih r or bUrokratisc h~n 

s t :ruktur uud ihroi· s t a l i n istis~h on r oli tik (cssn ) bis hin zur D~CTSCliE..\'_ 

FllIEDENSGBSELLSCllAFT mit i t1 rou pazifistis ~h- blirgarliohen Ideen und 
( !.inks-Nationala K1·eiso (Nouo Politik) sich ni ch t nur den Sammelbo grif t 

'Apo gofnllen las~en, sond orn aus ihm no oh den ver, ohipdonsten Nutzen 

zogen. 
In diesem , Zusammeµhang ist as auoh wichtig , darilb er zu diskutieI;;eU;i 

inwieweit der strpng biltokratisohe Aufbnu einer po l itischen Gruppicru::-. g 
' • 1 : 

ohue Einsohliessupg aller demokratischen Mitgliederbestimmunt s ö tor i~ 

t l ren Tondonzen nicht nur Vorschub leistet, sondern sie geradozuhoraus ­

!ordert . 

Dcm gegcnUbe r gilt fUr uns: 

Verstoht man den Begriff Apo derart schizophren, nllmlioh, daß sie~ 

antido mok ratisohe und damit antis_ozialistisohe Kräfte ( wobei Soz i alis - 1 
~mus nuf keinen Fall' mit dogi:µatisohem Marxismus identisch 1st, ihm in i 

( don meis t en Fällen vielmehr konträr ist) das Begriffes Apo bedienen J 
können, um auf e~ner Welle mitzureiten, an deren Entstehung und Ver-

tiefung s ' tü oht den geringsten Anteil hatten, ,die sfa vielmehr, wo 

sie konnten, boykottierten, so fühlen wir uns dieser Apo nicht z~­

gehörig, da sie unglaubwürdig 1st, und ohne offene Diskussion d~eser 

Schizophrenie unglaubwürdig bleiben muß. Unglaubwürdig insoweit, als 

sie sioh nioht in aller Schärfe von Kräften distanziert, deren Be­

strebungen _dahin gehen, einen zeutraiistisohen Staat ' zu e1•ri~hoeu, 

in dem die herrschende Unmenschlichkeit \inter umgokohrten Vorzeicl1e~, 
womöglich noch potenziert, wiederentsteht. Wir sind nioht bereit 

. ' ' 
mit diesen Kräfte~ eine _auch nur zei tweiligo °Koalition ( -punktuelle 

Zusammenarbeit~ antitasohistisohe Einhoitsrront) unter dem Ge5ioht s­
- punkt dos gemeins ~~en zu bekämp~en ( des splitkapitalistisoben Systo~s 
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d .~n· \\·"u,tli~h('t\ W~lt) oi:u m ~ ohon, dn hi s to r i s oho ll o i sp i o lo ( rus o :l;o oh o 
~'-'•v.luti ... m 1 ~li 7; s11anis o nt.,r 11ii r go rlcrios ) uns e;ol o b r t bnbon, do.ß oo l oho 

,~\ • 
.S:v~liti..»1 ' : u ctrs t i m,:1 o r v on d tnu, n s;o bx·o o h on und ! Ur ihro Zwoolco auo_e;o-

:l~ 'e::rt ll'"cll' d(.}n, d i~ di '1!s&m Dold imp:ft on mn· ~10 in noga t i -vos Gegonb ild ' 

~~~~cgen ~o ~:en •ol l on ; j4 r. di o S 0 8nr bor~it . aind, ~m .eino wir~lioho 
E.=.:i.:.ip.ati l)r,. ~u Vclrhindorn, i h r o Koal 1 t iouspartner ~u vo'rraten" u·c . \ 

f~ t:is o~ .i ia Argum-:>utntion und dio l'oli til, der Gegenaoite zu Uber-

n.h-la.n ( Spa nien, 1' ... r nukre ich~ ., 
' , \ 

Wir~ di~ APO s i oh auob zu diosor Iloltung · durohringen, wird 4uoh s~e 
~es~st e llen müssen, daß sie einen Zwe ifrontenkompf zu ttihren· hat. : 

E uie unbequei:ie, aber n~tige Konsequeu~. einer . wirklichen ant1autor1.;.· · 
'tären Politik t '. , 
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